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2.	Für	Kollegen	alten	Schlages
ist	der	Höhepunkt	des	Tages
nur	noch	"Mahlzeit".	So	zu	enden,
hofft	sie	später	abzuwenden.

Noch	ein	Meeting	überstehen,
sie	denkt	schon	daran	zu	gehen.
Doch	die	Zeit	will	nicht	verstreichen,
ein	Geduldspiel	ohnegleichen.

Abends	denkt	sie	in	der	S-Bahn
"Warum	tu	ich	mir	den	Stress	an?"
Monotone	Tätigkeiten,
täglich	gleiche	Abfahrtszeiten.

Dann	zu	Hause,	keine	Frage,
geht	sie	zur	Musikanlage,
denn	sie	hat	sich	vorgenommen,
diesem	Werktag	zu	entkommen.

3.	Später	sitzt	sie	da	mit	Bleistift
und	mit	Block	für	ihre	Schreibschrift.
Sie	kann	sich	kaum	konzentrieren,
keine	Texte	produzieren.

Also	lässt	sie	sich	nur	treiben
statt	ihr	Leben	aufzuschreiben.
Sie	fühlt	eine	leichte	Leere
und	zugleich	totale	Schwere.

Es	geschieht	nichts,	eine	Zeitlang,
dann	ertönt	ein	schriller	Dreiklang.
Sie	geht	ran,	noch	ganz	erschrocken,
bald	beginnt	sie	zu	frohlocken.

Sie	ist	nicht	allein	alleine,
denn	da	draußen	gibt	es	eine,
die	kann	sie	sehr	gut	verstehen
und	will	mit	ihr	Tanzen	gehen.
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